
der fachw issenschaftlichen Auffätze ist darauf geachtet worden, daß diese nicht
in den eigentlichen landwirtschaftlichen Unterricht übergreifen.

Zum Schluß ist es mir eine angenehme Pflicht, meinen verehrten
Mitarbeitern auch an dieser Stelle für ihre bereitwillige Unterstützung
meinen verbindlichsten Dank auszusprechen.

Möge das Buch eine freundliche Aufnahme finden und an seinem Teile
zur Förderung der Landwirtschaft in Bayern beitragen.

Augsburg, im Februar 1900.
Maier-Bode.

vorwort zur zweilen und dritken Ruflage.

Das Lesebuch für die Landwirtschaftlichen Winterschulen im König—
reich Bayern wurde vom K. Staatsministerium des Innern für Kirchen—
und Schulangelegenheiten zur Einführung empfohlen und hat in den be—
teiligten Kreisen überall gute Aufnahme gefunden. An der vorliegen
den Auflage sind daher wesentliche Veränderungen nicht vorgenommen
worden; da gegen wurden sämtliche Lesestücke sorgfältig durchgesehen und
erforderlichen Falles ergänzt. Dabei fanden alle Verbesserungsvorschläge,
die mir in dankenswerter Weise gemacht wurden, weitestgehende Berück

sichtigung.
Zum Schluß liegt mir noch die angenehme Pflicht ob, meinen ver—

ehrten Mitarbeitern für ihre Mühe den verbindlichsten Dank zum Ausdruck
zu bringen.

Möge das Lesebuch in seiner neuen Auflage, die durch eine Anzahl
schöner Abbildungen bereichert wurde, dieselbe wohlwollende Beurteilung
finden, wie sie ihm bisher zuteil geworden ist.

Bayreuth, im Herbst 1913.

Maier-Bode.


